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BMgc zur Karlsruher Leitung Nre. 164
Donnerstag , den 15. Juni 1837.

Königreich Sachsen .
Dresden , 6 . Juni . Aus dem von dem Direkto¬

rium der sächsischen Maschinenbaukompagnie an seine Ak-
lienärS ausgegcbenc » Berichte geht hervor , daß dieses
Unternehmen guten Fortgang hat ; seitdem die Werkstatt
bei Chemnitz für Rechnung der Kompagnie arbeitet , hat
sie sich unausgesetzter Beschäftigung zu erfreuen gehabt
und der Betrag der eingegangenen Bestellungen sich auf
116,000 Thaler belaufen . ( Pr . St . Ztg .)

Sachsen Weimar .
Weimar , 10 . Juni . Das Negierungsblatt für das

Eroßhcrzogthum Sachsen - Weimar - Eisenach enthält in
Nr . 8 d - I . vom 7 . Juni folgende Verfügung : „ Auf
höchsten Befehl Sr . kön. Hoheit des Großhcrzogs wird
himnil die Annahme der im 28 Guldcnfuße neuerlich
ausgeprägten herzoglich sachsen - koburg - gvthaischen Land¬
münze in Einvierundzwanzigstcl - Thalerstücken ( Groschen )
im Großherzogthume Lachsen - Weimar - Eisenach berge ,
stakt verboten, daß solche weder bei den großherzoglichcn
öffentlichen Kassen , noch im Privatverkchre als MünzeKurs und Geltung finde , bei Vermeidung der , gegen
lie Einbringung und Ausgcbung der im Staatsgebiete
verbotenen Münzen bereits durch ältere landesherrliche
Verordnungen gesetzlich angedrohten Strafe der Konfis¬
kation der fraglichen Münzstücke , wovon dem Anzeiger
iiermit der dritte Theil des wirklichen Wcrthcö der kon-
ftzirte» Stücke zugcsichert wird . "

Frankreich .
(Aus einem Privatschrciben aus Paris vom 4 - Juni in

der Hannoverschen Ztg .) Was die Prinzessin Helene betrifft ,
so scheint man in Bezug auf Bcurthcilung ihres Geistes und
Charakters jetzt sogar in ein Ertrem zu fallen , und die
kiuzigcn tadeludcn Acußerungen , die sich vernehmen las«
sm , geben sonderbarer Weise die Befürchtung zu erken¬
nen , die junge Gemahlin des Herzogs von Orleans
möchte auf den letzter» einen vielleicht nur zu großen
Einfluß gewinnen . Man stellt , aus Ignoranz unseres
Charakters , ibr die sogenannte Schüchternheit , Untcrwür -
sigkcit und reine Häuslichkeit der Frauen des nördlichen
Tmtschlands entgegen , und weiß also nicht , daß unsere
norddeutschen Frauen bei weitem größer « intellektuellen
und moralischen Einfluß auf die Gesellschaft haben , als
die süddeutschen , die bei Weitem mehr von den Gesell¬
schaften der Männer ausgeschlossen sind . Aber eine solche
Ilnkunde ln Betreff Unserer herrscht immer noch in den
bedeutendsten Kreisen von Frankreich , und die Königin

Luise , die man ganz als eine anomale Erscheinung be¬
trachtete ; die Herzogin Amalie von Weimar , von der
Napoleon selbst sagte , sie babe den Kopf eines großenMannes ; die Fürstin Pauline von Lippe - Detmold ; die
Herzogin von Meiningen — alles das sind ihnen immer
noch unbegriffene Wesen . In allen diesen Beziehungenkann die Erscheinung der Prinzessin Helene in Frankreich ,zumal bei Darlegung des großen Enthusiasmus , mit dem
sic in das Land kommt und der ihr alle Herzen gewinnt ,für das gegenseitige größere Vcrständniß beider Völker
von sehr großem Einflüsse werden .

Redigirt unter Verantwortlichkeit von PH . Macklot .

Verschiedenes .
( Badischer mussirender Wein .) Die Industrie d«S Großher -

zogthums ist durch einen neuen , für den vaterländischen Wein¬
bau nicht unwichtigen Zweig bereichert worden . Der Gutsbesitzer
Knapp zu Appenweiher in der Ortenau hat die Bereitung mus -
sirender Weine nach Art des Champagners im Großen unternom¬
men . Längst schon haben Versuche im Kleinen gezeigt , daß ver¬
schiedene unserer Landweine , namentlich die besseren Weine in
der Ortenau , sich ganz vorzüglich zu mussirenden Weinen eignenund längst schon hat die Meinung bestanden , daß die in Eßlin¬
gen und tzkilbrvnn mit Vvriheil und Beifall betriebene Fabrika¬
tion mussirender Weins auch im Großherzogthume so gut , als
irgend anderwärts , heimathlich werden könne . Diese Meinung
hat sich durch das Unternehmen des Gutsbesitzers Knapp voll¬
kommen bestätigt . Der von ihm zum erstenmal in einer Zahl
von mehreren tausend Buteillen bereitete musstrende Wein kömmt
in seinen Eigenschaften einem ächten und guten mussirenden Cham¬
pagner wenn nicht in aller Hinsicht ganz gleich , so doch sehr
nahe und ist dem Gebräue , das man gar häufig aus schlechten
Quellen unter dem Namen des Champagners aus Frankreich er .
hält , weit rorzuziehen . Er zeichnet sich durch einen sehr liebli¬
chen Geschmack und durch angemessene Süßigkeit aus und kann ,
nach Len deßhalb « orgenommenen Prüfungen durch Sachverstän¬
dige , nicht blot als ein sehr angenehmer , sondern auch als ein ge-
sunder Wein mit Recht empfohlen werden . Entscheidender noch
sind di« Proben , welche die zahlreichen Liebhaber des Weins und
der heiteren Laune in der Residenz und deren Umgebungen mit
diesem neuen Erzeugnisse unserer Weinproduktion angestellt ha¬
ben . Giebt es in seiner nächsten Wirkung auf gesellschaftliche
Erheiterung dem ächten Champagner nichts nach , so ist Ließ
nickt weniger der Fall in Beziehung auf da « Wohlbefinden der
Gäste nach geleerter Flasch «. Selbst «in « kleine Ueberschreitun -
de« Gesetze« der Mäßigkeit läßt Kopf und Magen ungestraft .
Dem Vernehmen nach hat Gutsbesitzer Knapp die Fabrikation
bereits bedeutend ausgedehnt , und et läßt sich nicht bezweifeln ,
daß ein schneller Absatz seine» Erzeugnisse « nicht nur den Be¬
stand de« Unternehmen « verbürgen , sondern auch zu dessen Er¬
weiterung und zu dessen noch höherer Vervollkommnung Anlaß
-eben werde .



Literarische Anzeigen .
So eben ist bei C . Leuchs und Komp , in Nürnberg

erschienen nnd in allen Buchhandlungen zu haben (in Karls¬

ruhe , Heidelberg und Freiburg in den Groos ' schen Buch -

Handlungen ) :

Vollständige
Runkelrüben ^uckerfabnlratron ;

nebst

Anleitung zur Abscheidung und Raffination des Zuckers

aus Aepfeln , Ahorn , Honig , Kastanien , Mais , Milch ,

Möhren , Pflaumen , Süßholz , Weintrauben , Zuckerrohr

und 30 anderen Körpern , und Beschreibung der besten

Geräthe und Einrichtungen . Von Joh . Earl LeuchS .

Mit vielen Abbild . Preis 5 fl 15 kr .

Es wird genügen, auf dieses Werk , das beste vorhandene ,

aufmerksam zu machen.

In der Ehr . Belser
' schen Buchhandlung in Stuttgart

erscheint seit November 1836 , und ist durch die G . Br a u n -

sche Hofbuchhandlung in Karlsruhe zu beziehen :

Südd eutscher Schuldste .
Eine Zeitschrift für das deutsche Schulwesen .

In Verbindung mit Dekan Brandt in Windsbach , Stadt¬

pfarrer Burk in Großbottwar und Andern

herausgegeben von

Pfarrer Stotz in Wangen , bei Göppingen .

Den Inhalt bilden theoretische , geschichtliche und stati¬

stische Aufsätze über alle Tbeile des deutschen Volksschu 'we-

fens ; belehiende Bücherberichte , vornämlich darauf berechnet ,

dem Leser die Uebersicht der in jedem Fach vorhandenen Li¬

teratur zu erleichtern , sodann Korrespondenzen und Miszel¬
len , und endlich Schulliedcr , hie und da mit Notenbeila¬

gen . Stets wird nur solches mitgetheilt werken , was von

unmittelbarem Nutzen für den Vvlksschullchrer ist, was ihm

seinen schweren Beruf erleichtern und versüßen kann . — Die

Darstellung wird Klarheit und Gemeiusaßlichkeit mit mög¬

lichster Gedrängtheit und Kürze verbinden . Ueberzeugeud

nachzuweisen , daß entschiedener Glaube an Christum das

gesegnetste aller Bildungsmittel ist , werde » die Mitarbeiter

der Zeitschrift zu ihrer Hauptaufgabe machen . — Alle 14

Tage erscheint ein Bogen in groß Quart . Der Preis eines

Jahrgangs ist 1 fl. 36 kr.

Kristall - und weiß Hohlglaslager .
I . M . Sammet in Mannheim ,

Lite . I 3 . Nro . 21 .
empfiehlt sein Kristall - und Glaslager in allen Grbßen , glatte «
und geschliffenen Glatsorten nach verschiedenen Formen .

Auch werde » auf Bestellung nach Muster oder Zeichnung alle

beliebigen Gläser zu billigsten Preisen gefertigt und geliefert .
Zugleich empfiehlt derselbe sein Porzellan - und Sleingullager

und all « Sorten Fenstergläser « n gro » und vn stets, ! zur gefälligen
Abnahme mit der Versicherung billigster Bedienung .

Karlsruhe . ( Lithographengesu .h. ) Für MM
lien und gravicte Arbeiten können sogleich einige geschickteLi¬

thographen Anstellung finden . Feankirte Offerten und Prcdi-
arbeiten beliebe man a » das Komwir der Karlsruher Zeilnng,
mit L . gezeichnet , einzusenden .

Lahr . ( Anzeige von Messingwsberblätter ) Wi-

stian Nestler verfertigt alle Sorten Weberblätler mit MfisiH
zähn , Drahtbund und verzinnt ; solide Arbeit , wofür ich M »

lire , verbunden mit den niedrigsten Preisen , mögen die Hirn»

Fabrikanten und Webermeister zu einem Versuche veranlasst ».

Karlsruhe . (Gesuch .) In eine va gro , Handlung i»

badischen Oberland « wird ein tüchtiger junger Mann von 28 - Äl

Jahren gesucht , der hauptsächlich die Korrespondenz zu desnzu
und , nach Befund seiner Brauchbarkeit , sich eines schönen SMi

zu erfreuen hätte . Das Nähere ist auf dem Kvmtvir der Aus¬

ruher Zeitung zu erfahren , und Brief « unter der Adresse L. ll>»

F . werden franko erbeten .

Große Brüekenwage zu verkauft «.
Der Unterzeichnete hat eine große Brückenwage , welch« «ril

Jahre 1812 für di« Regierung anfertigte , die aber Lurch t«« »i-

schluß Baden « an den Zollverein entbehrlich geworden mim
wieder in seine Hände gekommen ist , zu verkaufen . Lii lchli
neu 2000 fl. , könnte aber jetzt unter der Hälfte dieses Pmilleb

- egeben werden . Etwaig « Liebhaber wollen sich an mich nick «

und zugleich bemerken , ob die Wage zu 100 oder 200 ZenlmAtß
kraft gewünscht wird , was einigen Unterschied im Preise »ich.

Ferd . Oechsle ,
Mechanik »« in Wist «»

Karlsruhe . (Beschäftigung santrag .) Sini » !«

Forstwissenschaft und homogener Korrespondenz ziemlich »fichM ,
entweder lediger » der verheiealhetsr Mann kann gegen billig«W

zahlung anhaltend « Beschäftigung finden , und mit dieser S«sW
Unterhaltung gleich beginnen . Das Nähere in srankirle » Mi
oder mündlich zu erfahren im Haus Nro . LO an der lanzenTlich
im dritten Stock linker Seit «.

Karlsruhe , den 12 . Juni 1837 .
Bechmaon , ObsronM «,.

Rr . 10,125 . Rastatt . ( Diebstahl . ) In der Dt ! «
2 . auf den 3 . d. M wurde einem Bürger aus Hüzeiehil« ist
unten näher dezeichnete Pferd enlwendet .

Wir ersuchen nun alle Polizeibehörden , sowohl aufdm En¬
deten Gegenstand , als auf den zur Zeit noch unbekannte» Lck»

fahnden zu lassen und im Entdeckungsfalle uni hier««» Rchigl
zu geben .

Beschreibung .
Da « Pferd ist eine Rappstute , 7 Jahre alt , 1Z M fech

mager und trägt auf der Stirne einen weißen Stirn .
Rastatt , de» 3 . Juni 1837 .

Großh . bat ». Vberamk .
Bosch .

vstt . Kramer , 8 j.
Karlsruhe . ( Bau - und Nutzhvl,i >erstei,,k » lch

Bit Montag , den 19 . d . M . . Morgens 8 Uhr . werden gut ln
herrschaftlichen Waldungen , Rotheafelse » Forstes , durch Will
förster Bechmann

14 Stämme eichenes und
« » buchenes Nutzholz

öffentlich versteigert werden , und die Steigerungsliebhader di»
mit ein - eladen , sich an gedachtem Tag und Stunde zu MisM
im Gasthaus zum Engel »inzufinden .

Karlsruhe , den 12 . Juni 1837 .
Großh . bad . Forstamt Ettlingen .

F ' scher .
Bruchsal . ( Liegenschaftsversteigeriing .) Zn k>«

mäßheit hohen Beschlusses großh . Hosdomänenkammer ro« Sl.
vorigen Monat «. Nro . 10,662 , werden

die bisherigen Blindsninstitutsgebäud » und Zubchörds in !n
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Sflilkcnzsiadt dahier , wie solche ( in Nro . 85 , Sl und 95 dieser
Blattes ) bereils beschrieben sind ,

d» öseiillichea Versteigerung ausgesetzt , und findet dies«
Mittwoch , den 28 . Juni d . 2, ,

Vormittags 9 Uhr ,
stif dem Platze selbst statt .

Bruchsal , den 6 . Juni 1837.
Großh . badische Vomänenverwaltung .

Zieht .

Pforzheim . ( Holzversteigerung . ) Au « Domänen -
« ldungen , Forstbezirks Langensteinbach , werden durch Bezirks -
sirster Löffel versteigert :

Montag , den 19. Juni d. I . ,
Distrikt Klosterwaldungen :

114 Stämme tannenes Bauholz ,
23 Stück tannene Sägklotze ,
KO - - Stangen ,

1 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,'/ » - birkene« ov.
12k - tannenes do.

2 '/ » - buchenes Prügelholz ,
33 - tannenes do . und

mehrere Loose Reisholz .
Di - nslag , den 20 . Juni ,

Distrikt Tannenwald :
42 Klafter tannenes Scheilerholz ;

Distrikt Meisenbach :
10 » tannenes Scheilerholz ,
24 '/ » - - Prügelholz ;

Distrikt Kinterwald :
5 Stämme tannene » Bauholz ,

11 '/ . Klafter - Scheiterholz ,
87 - - Prügelholz und

mehrere Loose Abholz und Reisig .
Mittwoch , den 21 . Juni ,

Distrikt Mönchswald :
98 Klafter forlcnes Scheilerholz ,

2 - eichenes do .
62 - forlcnes Prügelholz und

mehrere Loose Reisholz ;
Distrikt Ste '

nig :
205 Stämme fvrlenes Bauholz ,

90 Stück - Klötze,
136 Klafter - Scheiterholz

4 - - Prügelholz und
mehrere Loose Reisholz .

Die Zusammenkunft ist den ersten Lag zu Marxzell im Alb -
lkl , den 2len Lag zu Langenalb und den 3ten Lag auf der
Lchaibrücke am Steinigwalde , jeweils früh 8 Uhr .

Pforzheim, den 8 . Juni 1837.
Großh . badische« Forstamt .

». Gemmingen .
Nr . 1372 . Brette » . ( Hausversteigerung .) Auster

LeMenschaft der Kaspar Singer ' schen Eheleute wird da « Hau «
N'dli Ladeneinrichtung einer abermaligen Versteigerung ausge -
hfl, und hiezu

Montag , der 19 . Juni d . I - ,
Nachmittag « 1 Uhr ,

«»drraumt.
Bretlrn de « S. Juni 1«S7.

Bürgermeisteramt .
Marlin .

» fit . Schiller .

Nr . ß7I . Triberg . (Liegenschafteriversteigerung )
>l»t der Derlaffenschakt der verstorbene » Adlerwirth Martin '-
it»n öbeleule von Gchönwald werden nachbeschriebene Liegen -
staslen und Fahrnisse der öffentlichen Versteigerung » » «gesetzt :

Liegensch aften .
Mittwoch , den 28 . Juni d. I . ,

Mittag « 1 Uhr ,
rn dem Gasthaus , um Adler :

1) Ein Lstölkige« neues Wohngebäude mit der Schildgerechtig¬
keit zum Adler , an der sehr frequenten Straße nach Furt -
wangen und Neustadt stehend , geschätzt 10,000 fl .

2 ) Ein 2siöckiget Wohnhaus mit gewölbtem Keller ,
dem obigen Gasthau « gegenüber , geschäht 4000 fl.

3 ) 10 Jauchert Mallen , 2S Jauchert Acker u . Weid¬
feld , und 9 Jauchert Waldung in der Nähe vom
Gasthause . « 000 fl .

4 ) ferner : ein Istöckige« Wohnhaus , »ornen am Ad-
lerwirthshause , laxirt 2000 fl.

Summa : 22000 fl .
B . Fahrnisse .

Montag , den 3 . Juli und die darauf folgenden Tage :
Ungefähr 100 Ohm sehr gut gehaltene Oberländer Weine von

den Jahren 1833 , 1834 , 1835 und 1836 , gegen 200 Ohm
gute Fässer , Nett - » . Weißzeug , Messing - , Zinn - , Eisen - und
Küchengeschirr . Schreinwerk , Fuhr - , Feld » u . Handgeschirr ,
überhaupt eure Menge verschiedener Gerälhschaflen .

Der Verkauf der Behausungen geschieht theilweise , doch so ,
daß die Feldstücke X. zum Adlerwirthshaus « al « geschlossene« Hof -
gut geschlagen werden . Auch wird über die letztgenannte Behau¬
sung und Güter zugleich ein Pachtversuch gemacht ; — übrigen «
muß jeder Käufer oder Pächter « inen annehmbaren Bürgen stet -
len . so wie sich auswärtige Kaufliebhaber über ihr « Zahlungsfä¬
higkeit mit legalen V >rmogen « zeugniffen auszuwejsen haben .

Triberg , den 3 . Juni 1837 .
Großh . badische « Amttrevisorat .

Becker .
Nr . 8186 . Offenburg . ( Schuldenliquidation .)

Johann Stehle und dessen Ehefrau , Franziska Adler , von
Goldschcucr ,

Joseph Krämer und Lessen Ehefrau , Maria Anna Wies , von
da ,

Maria Anna Heiz , Wittwe des Johann Wies von da .
Fidel Wies und dessen Ehefrau , Katharina Schäfer von

da , und
Johann Arnold und dessen Ehefrau , Katharina Marzlufvon

Kltlersburg ,
« ollen na » Nordamerika auswandern . Es wird daher Lagfahrt
zu deren Schuldenliquidalion auf

Samstag , den 17 . Juni d . I . ,
Bormittags S Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei anberaumr , wobei deren sämmtliche Gläu¬

biger zu « scheinen, und ihre Forderungen in Person oder durch
gehörig Bevollmächtigte , unter Borlegung der Beweisurkunden ,
geltend zu machen haben , andernfalls ihnen später zur Zahlung
nicht mehr verhelfe » ,werden könnte .

Lffenburg , den 16. Mai 1837 .
Großh . badisches Oberamt .

Kern .
Nr . 10 . 28k . Ettenheim . ( Schuldenliquidation . )

Die Erben de » in Alttorf verstorbenen Bürgers und Malratzen¬
machers , Johann W i t t , haben die Erbschaft wegen Ueberschul-

düng ausgeschlagen , und wurde deshalb gegen den Nachlaß Gant

erkannt , und Lagfahrt zum Rlchtigstellungs - und Vvrzugsverfah -

rcn auf
Dienstag , den 20 . Jum d . I .,

Morgen « 8 Uhr ,
auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt.

Alle diejenigen , welche, aus was immer für einem Grunde , An .

spräche an diese Gantmaffe machen wollen , werden daher aufgeforber «,
solche in obiger Lagfahrt , bei Vermeidung de« Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift -

lich oder mündlich anzumcidea , und zugleich die etwaigen Vor -
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zuzs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmelbende
geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der BewciS -
urkunden oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Hiermit verbinden wir die Anzeige , daß in derselben Tagsahrt
ein Maffepfleger uno ein Gläubigerausschuß ernannt werden soll ,
in welcher Beziehung die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Lrchicnenen beitrctend angesehen werden .

Ettenheim , den 27 . Mai 1837 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Reubronn .

PhilippSburg . lEchuldenliquidatkon .) Gegen An¬
ton Straub , Bürger und Ackersmann von Kirrlach , ist Gant
erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzugsoer -
fahrea auf

Donnerstag , den 22 . Juni d. I . ,
MdrgenS 8 Uhr , auf dteSseitiger AmtSkanzlei anberaumt , wo¬
zu alle diejenigen , welch« , au « wa » immer für einem Grunde
Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , mit dem anher vorgela -
den werden , solch« in der angesetzten Tagfahrt , bei Deimei .
düng de » Au « schluffe» von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzug «, oder UnterpfandSrechte zu bezcich .
nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit gleichzeitiger
Wvrlegung der Bewei « urkunden oder Antretung de - Beweises
mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und ein
SläubigerauSschuß ernannt , Borg - u . Nachlaßvergleiche versucht ,
itnd sollen in Bezug auf Borg - und Nachlaßvergleeche und Er¬
nennung des Maffepflegers und Gläubigeraueschuffes die Nichter¬
scheinenden als der Mehrheit der Erscheinenden beitretend angese¬
hen werden .

PhilippSburg , den 22 . Mai 1837 .
Großh , badisches Bezirksamt .

Keller .
vär . Hagen , A. j .

Nr . 10,411 . Lörrach . ( Aufforderung und Fahn¬
dung .) Soldat Johann Jakob Wechlin von Tüllingen , welcher
am 16 . d . M . aus der Garnison Durlach entwichen ist , wird
hierdurch öffentlich ausgefordert , sich

innerhalb 6 Wochen
entweder dahier oder bei dem großh . Kommando des 2teu Infan¬
terieregiments zu Karlsruhe zu stellen , und über seinen Aus¬
tritt zu verantworten , «übrigens er der Desertion für schuldig er¬
kannt , in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt und des Ortsbür¬
gerrechts für verlustig erklärt würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizei - und Militärbehörden er¬
sucht , auf diesen Deserteur , dessen Signalement unten beigefügt
ist , zu fahnden , und ihn auf Betreten gegen Kostenersatz einzu -
liefern .

Signalement .
Alter , 38 Jahre .
Größe , 5 ' 6 " .
Körperbau , schlank.
Faröe des Gesichts , gesund .

- der Augen , grau .
- - Haare , braun .

Nase , spitz .
Religion , evangelisch .
Profession , Weber .

An ärarischen Gegenständen hat derselbe vertragen :
1 Rock .
1 Paar blaue Pantalons .
1 Holzmütze .

Lörrach , den 23 . Mai 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt ,

v. Chrismar .Nr. S73S . Achern . (Straferkenntnih .) Da sich der

Karabinier , Fabian Troll von Fautenbach , auf die amtlicheÄ
forderung vom 27 . Januar d . I . , Nro . 1286 , nicht gestelltPt
so wird derselbe der Desertion für schuldig erkannt , de« Drill»
gerrechlS für verlustig erklärt und in eine Geldstrafe von IM
verfällt , vorbehaltlich seiner persönlichen Bestrafung , lveiuiikl

'
4

später betreten lassen sollte .
Achern , den 17 . Mai 1837 .

Großh . badischet Bezirksamt .
Bach .

Nr . 1833 . Engen . (Vorladung .) Der , ulstek« l « '

abwesende Bürger , Jakob Keller von Welschingen , wirdeis
gefordert , sich

innerhalb 3 Monaten , von heute an ,
zur Antretung der ihm durch da «, am 26 . Dezember v. I »W
Ableben seiner Mutter , « gatheWikenhauser , verwillwckaL !
ler , anerfallencn Erbschaft vor dem diesseitige » Amlsrmsmiip
melden » widrigenfalls nach Umfluß dieser Zeit die Erbschaftw
theilt , er dabei unberücksichtigt gelassen und so behandelt « t»
würde , wie wenn er gar nicht vorhanden wäre .

Engen , den 16 . Mai 1837 .
Großh . badisches fürstl . fürstend . AmtSrevisorat .

» . Ehren . j
Nro . 10,740 . Osfinburg . ( Entmündigung . ) N

ledige Maria Anna Harter von Diersburg wird mgin W
sinns für entmündigt erklärt und der Bürger , Christian Hann
von da , als Pfleger für dieselbe aufgestellt ; wa « hierum «fl«
gemacht wird .

Offenburg , den 26 . Mai 1837 .
Großh . badischet Oberamt .

Kern .
Nro . 9329 . Freiburg . (Entmündigung .) verleb

ge volljährige Andreas Klausel von Haslach wird wegenko
steskrankheit für entmündigt erklärt , und ist ihm Ewig stu
peS von da als Vormund beigevrdnet worden ; was , milerhe
zug auf L .R .S . 509 , zur öffentlichen Kennlniß gebrachtäuk.

Freiburg , den 30 . Mai 1837 .
Großh . badisches Stadtamt .

v. Vogel .
Nr . 3585 . Ueberlingen . ( Mundtodterklimg ,

Der verheiralhete Söldner , Franz Keller von Seelfingen, Mi
wegen verschwenderischer Lebensweise im ersten Grad für am :
todl erklärt , waS mit dem Anfügen bekannt gemacht imd , dei
ihm verboten s«y , ohne Beiwirkung seines ausgestellten Ww
deS , Altlchrer Stephan Fundinger von da , die im L.lli.k.
513 angeführten Rechtsgeschäfte abzuschließen .

Ueberlingen , den 26 . Mai 1837 .
Großh . badische « Bezirksamt .

Böttlin .
Nro . 4947 . Schönau . (Präklusivbescheid .) stiebe

Gant des RothgerberS , Jakob Müller ron Sltwnau , weeker
alle , welche ihre Forderungen der der heutige » Liquikalmlm
fahrt nicht geltend gemacht haben , von der Miss auSMM

V - R . W .
Schönau , den 27 . Mai 1837 .

Großh . badisches Bezirksamt .
Hiß .

Stuttgart . ( Anzeige . ) Rotteck 'S allgemeine Mgr
schichte, ^ 10 Bände , nebfl Anhang von Menzel und Regest» M
Kuvkern ist gegen portofreie Einsendung von 3 fl. 18 kr. «lezue
broschirt , und gegen 4 fl . 48 kr. in schönen Papoband gebmidu.
bei mir zu haben . Bei Abnahme von 10 und mehr Cnmflam
gestatt « ich noch einen Rabatt oo» 10V»-

N. L « vi , Buchtend».
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